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Für d. wohltuende Anteilnahme b.
Hinscheid, m. lieb. Mannes, mein,
gut. Vatis u. Schwlegervat. dankenherzl. Dora Lilienthal, geb. Schmidt,Ursel Lilienthal u. Verl. Herrn. Heyer

Für die herzl. Teilnahme bei dem
Heimgang unserer lieben TochterUrsel sagen wir all. unseren tief-
empfundenen Dank. Gertrud undBernhard Paasch, Hbg.-Hausbruch

F. d. herzl. Teiln, b. Heimg. mein,lieb. Mann. u. Vaters Heinrich Loh-mann all. uns. Inn. Dank. Alma Loh-
mann, geb.Dreger, Hertha Frfr.t.Ese-
beck, geb.Lohmann, Buxtehude, Insel

Trauer
Emilie,

auch der langgesuchte
der „König der Taschen-

Schadens-Adressen(Renaratur

Für d. herzl. Teilnahme b. Heir gangmein, lieben Mannes, des Gemüse-
bauern Ernst Mint, allen, besond.Herrn Pastor Schade, innigst. Dank.
Frau Sophie Mint u. Kinder

Fuß-Bram-

39'/-39»/,.Uhr l

Hba-bitten

t hat Im
In aller

40. ab-Damen-

Diesmal würde man 'hn
Richter führen, bestrafen
entlassen. Diese furcht-
Pivert zu unüberlegtem

Für d. innige Anteilnahme b. Hin-scheid. mein. lieb. Mann., d. Bäcker-
meisters Max Rögner, herzl.Dank. Alma Rögner Wwe.,
geb. Wachmann, Hamburg-Lurup.

durchgearbeitet, farben-
Wiener stehen gern vor

Für d. heral. Tellnatime b. Heimgangunserer Heben Mutter Frau Wies-
mann, verw. Förster, geb. Dehn-
kamp, danken herzlich P. Förster u.Frau, Alt., Bahrenfeld.Steind.168,III.

Für die vielen Beweise herzl. Teil-
nahme beim Heimgang mein. HebenMannes und Sohnes sagen wir allenherzlichen Dank Martha Jülich,Carl Jülich und Frau

Für d. viel. Beweise herzl. Teilnahme
b. Heimgang meiner lieben Frausagen wir allen uns. innigst. Dank.Willi Bahr und Kinder.
Hamburg 39, Barmbecker Straße 74

* Nach langem, bangem Wartenwurde uns nunmehr die traur.
Gewißheit, daß bei dem Terror-

angriff auf Hamburg vom 27./28.Juli auch unsere liebe Tante, Frau
Alwine Jessel Wwe

geb. Lembcke, geb. 16. Juni 1857ums Leben gekommen ist. Sie waruns zeitlebens eine liebe und treue
Freundin, deren Andenken wir stetsIn Ehren halten werden.Familie John Gerke
zzt. Amberg, Obpf., Paulanergasee 12

nötigen Vorlagen zu bekommen Ich vergrößere
mir oft selbst ein winziges Werkphoto zu meinemArbeitsformat "

Zweite Station des Filmplakates. die Druckerei.
Die großen Farbplakate werden im Offsetdruck
hergestellt. Das vollfarbige Plakat wird mit sie-
ben Grundfarben erreicht. Im wesentlichen wird
mit den Farbtönen Gelb, Fleisch, Rosa, Rot, zwei
Sorten Braun, einem Grau und der sog. Tiefe ge-arbeitet.

Das Wunder von Druckmaschine ist imstande,
tausend Plakate in der Stunde hervorzuzaubern.
Tausendmal Hans Albers, tausendmal Zarah
Leander. „Ich sehe mir den Film ant Das Plakat
hat mir gefallen 1 " sagen die Wiener. w. f. m.

Plötzlich und unerwartet verließmich am 4. Jan 1944 im 79. Lebens-
jahre, mein lieber, herzensguter
Mann unser lieber, guter Schwager,
Schwiegervater. Opa und Onkel

Hermann Beyer
In still Trauer, Im Nam. d. Familie

Helene Beyer, geb. Heeschen
Hamburg-Fuhlsbüttel Kohlgarten 13Beerdigung Dienstag 11 Jan 1944,14 Uhr Kapelle 3 Ohlsdorf

.W. Für die herzl. Teilnahme zum
Heldentod uns. lieb., unvergeBl.
Jung., Obergest Erwin Schnei-derei!, danken herzl Oskar Schnei-

derei! u. Frau, geb Blecken. Hbg -Fu., Gartenverein Pu Hauptweg 139

gab die „schwarze Venus" auch gleich die Namen
der andern Mitglieder ihrer Bande bekannt.
/Darunter befand sich
Antonio Perez, genannt
diebe". '
. Antonio und Jenny

der Pariser Metro. Die
wohlgeformte Schönheit aus Martinique verdeckte
den unscheinbaren Antonio und fesselte die
Aufmerksamkeit der Mitreisenden Den Opfern,
die allzu hingegeben die Reize des braunen
Mädchens bewunderten, zog inzwischen der „König
der Taschendiebe" mit seinem berühmten Zangen-
trick des rechten Zeige- und Mittelfingers die
Brieftasche, Füllfederhalter, Uhren und sonst
mitnehmenswerte Gegenstände.

Eine pikante Note erhält die kleine Geschichte
zur Freude der Pariser noch durch die Bekannt-
gabe des Namens des tüchtigen Polizeiinspektors.
Der Mann, der der „schwarzen Venus" zum Un-
glück wurde heißt nämlich Inspektor Casanova.*

Im vierten Stock eines recht vornehmen
Hauses, gelegen an einer der Hauptstraßen von
Paris, wohnt Monsieur Tardivat. Er ist das
Muster eines makellosen Mieters, der keine zu
lauten Besuche empfängt, die Miete pünktlich
zahlt und der ConciSrge das angemessene Trink-
geld stiftet. Dennoch droht diesem Mustermieter
ein' trauriges Schicksal- man will ihn auf die
Straße setzen Schuld daran ist der zweite Mit-
bewohner des Herrn Tardivat, sein Hund, ein
rassisch unbestimmbares, pinscherähnliches Unge-
tüm, dessen schäbiges Exterieur wettgemacht wird
durch einen feudalen Namen. Der Hund des
Monsieur Tardivat nennt sich „Marquis". Auch ist
er direkt den übrigen Hausbewohnern nicht unan-
genehm aufgefallen. Er ist ihnen kaum bekannt,
man sieht ihn fast niemals auf der Treppe Denn
— und hier liegt der wahre Grund der Tragödie
— die Wohnung seines Herrchens besitzt einen
geräumig ausladenden Balkon. Noch dazu ist
dieser Balkon nicht beschützt von einer undurch-
dringlichen Mauerwand, sondern von luftig weit

Aufgabe Nr. 2055
von C. Mansfield — Nachdruck

Schwarz: Ke4 Tg2, Bd5, d4 (4).

Q Annelore Prüsze, Dinl.-lng.. ReinrichPetri. Leutn. i. ein. Panzer-Gren.-Rzt..Verlobte. Ilten!Hannover. Hamburg 20Abendrothswez 41 den 9. Januar 1944

* Wir erhielt, die traurige Nach-richt, daß unser über alles ge-liebter Sohn, der Grenadier
Wilhelm Pingel

lm Alter von 20 Jahren an d Folgen
seiner schweren Verwundungen am5. Nov. 1943 in einem Feldlazarett
lm Osten gestorben «ist. Er wurdeauf einem Ehrenfriedhof lm Osten
beigesetzt Wir haben nun allesverloren. In tiefem Schmerz

seine Eltern Wilhelm Pingel und
Frau, geb. Wedler, u. Verwandt.

Hamburg-La. 1, zzt. Eberhofstieg 6b

In der Nacht z. 28. Juli 1943
wurde mir mein über alles ge-liebter Mann, mein guterLebenskamerad
Joseph Schaefer

durch feindlichen Fliegerangriff lmAlter von 69 J. für immer genomm.
In tiefem Schmerz, im Namen allerAngehörigen

Caroline Schaefer, geb. Meyerxxt. Walsrode (Hannover), Wittern-atraße 9

Ein hart. Schicksal nahm uns durch
den Terror angriff v. 29 /30 Juli lv43unser Heim, Hab u. Gut. Aber nochunerbittlicher traf es uns, als am
Neujahrsmorg. im 63. Lebens), meintreuer Lebenskamerad, unser allzeit
gütiger, fürsorglicher Vater, derSchauamtsgehilfe i. R.
Helnricf Paul Helnsohn
EK II, Hanseatenkr. 1914 u a. Ausz.,
unerwartet eingeschlaf. ist. In tief.
Trauer, im Namen all. Angehörigen
Irmgard Heinsohn. geb. Baunach,und Kinder

Trauerfeier 11. Jan., 12% U., Halle A

_ KerneHeizperiode Aller-Referenz Franz A.II Zipoelbaus s

Weiß: Kd7, Tf7, Sfl, f3 (4).
Weiß zieht an und setzt In zwei Zügen matt.
Schachmeisterschaft von Hamburg 1944. Mitte

Januar beginnen die Kämpfe um die Meisterschaft
mit Aufstiegs und A Klasse Gespielt wird Sonn-
tag vormittags in der Kantine des Telegraphen-
amts Jungiusstraße. Da den Teilnehmern
Ausweiskarten ausgestellt werden müssen, sind
Anmeldungen sofort direkt oder durch die Ver-
einsleiter an E. Hansen, Hamburg 13, Parkallee 26,einzureichen.

w Am 6. Dez. 1943 hat mein lieb.
181 Junge und Bruder

Carlheinrich Abltz
geb. 31. Mal 1920. Uffz. In ein Auf-klärungsabteil. ein. Nachrichtenzug.,Inh. d EK 2, d. Ostmed. und desSturmabz.. bei d schwer. Kämpfenan d. mittleren Ostfront sein Lebenlassen müssen. - In tiefer Trauer
Anna Abltz. geb. Göttsch; JohannesAbiiz, zzt. Wehrmacht, und An-gehörige

Hamburg 39, Orotjangasse 4. II

Schwer und unfaßbar traf un*
** d. traut. Nacht., daß um. elnz.,

über all. geliebt. Junge, mein
geliebter Bruder, Obergefr.

Erich Bungt
geb. am 7. 10. 1914, Inh. d. EK 2,Inf.-Starmabz. und Verw.-Abz., am30 Okt. 1943 bei ein. Gegenstoß lmOsten den 'Heldentod gefunden hat.
Er gab sein Jung. u. hoffnungsvollesLeben lm großdeutschen Freiheits-
kampf für eine glücklichere Zukunftseines Volkes. In unsagb. SchmersErnst Bunge, Rev.-Ltn.. zzt. Ham-
burg; Rosa Bunge, geb. Höftering;Erna Bunge

Rothenbaumchaussee 133, I

* Mc*n lieber Mann, unser Sohnund Bruder
Ernst-Günter Konirowski
Leutn. 1. See d. R-, wird nie wiederzu uns zurückkehren. Er gab seinLeben hin im festen Glauben an
unser Vaterland. - In tief. Schmer*Annelise Komrowskl, geb. Becker;

Ernst Komrowskl; Else Kom-
rowskl, geb. Bastian; Renate Kom-rowskl; Familie Peter O. Becker

Hamburg-Bergedorf, lm Dez. 1943,Tessin bei Wittenburg, München

auseinanderstehenden Gitterstäben, um die sich
im Sommer spärliches Grün rankt, die im Herbst
und Wihter dagegen ungehindert den Blick ins
Freie Sehweiten lassen. Leider nicht nur den
Blick.

Der Hund „Marquis” verfügt — entschuldbar
durch die würdige Anzahl seiner Lenze — über
ein Blasenleiden: die Natur zwingt ihn noch häu-
figer als andere Hunde, das Rein zu heben, und
zwar in so schneller Kadenz, daß „Marquis”, wollte
er dies ordnungsgemäß auf der Straße erledigen,
im Hinblick auf die im vierten Stock gelegene
Wohnung sein Leben im Treppenhaus in rasen-
dem Aufundabwärtslauf verbringen müßte Da
fand „Marquis" als Ausweg den Balkon. Still-
schweigend schloß er einen Pakt mit Monsieur
TardiVat, der mit zwei zugedrückten Augen diesen
Ausweg billigte. Nun hob also seit geraumer Zeit
„Marquis” sein Bein auf dem Balkon.

Der Zufall wollte es, daß seine Anstrengungen
lange Zeit entweder auf dem Balkon selbst endeten
oder ins Leere gingen. Aber der Zufall wollte es
auch, daß dieser Zustand seit einigen Wochen sich
änderte. Sei es, daß „Marquis" nach unten blin-
zelnd plötzlich Sympathie für gewisse Männer-
köpfe oder besonders spaßige Damenhute emp-
fand, denen er auf echte alte Hundesitte seine
Anerkennung ausdrücken wollte, jedenfalls fühl-
ten sich mehr und mehr Personen empfindlich von
„Marquis" getroffen. Und ein besonders Zorniger
(vielleicht wollte er zu einem zarten Rendezvous)
schickte Monsieur Tardivat den Gerichtsvollzieher
mit dem Ausweisungsbefehl auf den Hals.

Herr Tardivat hat protestiert Wie könnte,
meinte er, die Welt so herzlos sein und ihn mitten
im Winter zwingen wollen, sein Hehn zu ver-
lassen und angesichts der augenblicklichen Woh-
nungsnot vielleicht gar mit den Clochards unter
den Seine-Brücken zu nächtigen! Das gerührte
Tribunal hat noch einmal sein Urteil hinausge-
schoben und einen genauen Rapport in allen Ein-
zelheiten verlangt. Vielleicht wird eine neue
Tatbestandsaufnahme erforderlich, d. h. „Frei-
willige vor!" Vielleicht wird sich auch Monsieur
Tardivat verpflichten, den Sympathiekundgebun-
gen seines „Marquis" den Weg ins Freie durch
eine Bretterwand zu verlegen. Ist nicht Platz ge-
nug auf seinem großen Balkon für einen kleinen
botanischen Garten, mit Sand und einem Baum-stamm?

Auch in Paris schimpft man heute, in den
Zeiten hochgehender Fluten bürokratischen Pa
pierkriegs und der Versuchungen des Schwarz-
marktes über die Beamten. Die Geschichte des
Herrn Noel Pivert aber, der beinahe bei einem
allerdings unbesonnenen Rettungsversuch seiner
Ehre umgekommen wäre, wird vielen Kritikern
einen gewissen Glauben wiedergeben. Noel Pi-
vert, zu deutsch Herr Grünspecht, ist Beamter bei
der Pariser Behörde für „indirekte Steuern
Seine Geschichte beginnt als banaler Zwischen-
fall, nähert sich einem dramatischen Gangsterfilm,
um vor dem Strafrichter verhältnismäßig erfreu-
lich zu enden.

Monsieur Pivert ist begeisterter Radfahrer,
aber leider nachtblind. So benutzt er, um seinem
geliebten Sport nach den Bürostunden noch etwas
zu huldigen, eine Lampe, die ihm gerade noch
den Weg erhellt, aber für den normalen Verkehr
viel zu hell ist, als daß sie den Luftschutzvor-
schriften genügte.

An jenem Abepd, da diese kurze Beamten-
tragödie beginnt, rollte also Herr Pivert wieder
einmal mit viel zu heller Lampe durch die Straßen
von Paris. Der schrille Ton einer Trillerpfeife
brachte ihm dieses Vergehen wieder jäh zur
Kenntnis. In einer Sekunde wickelte sich bei dem
braven Steuerbeamten eine blitzschnelle Reihe
schrecklicher Erwägungen ab. Schon mehrmals
war er wegen des gleichen Deliktes mit Polizei-
strafen bedacht worden. Diesmal würde man ihn
wahrscheinlich vor den
und von seinem Posten
bare Erkenntnis führte
Handeln. Statt dem mahnenden Halt der Triller-
pfeife zu gehorchen, begann er wie wild in d e
Pedale zu treten. Das Unglück wollte es ober daß
der Polizeibeamte ein bekannter Rugbyspieler
wap, der dem angesichts seines steten Büro-
daseins spärlich durchtrainierten Herrn Pivert 'm
Sprint glatt über egen war und den flüchtenden
Radfahrer nach kurzem Schneihuf einholte

Der Übeltäter wurde aufs nächste Polizeikom-
missariat geführt Der Polizist machte seinen Be-
richt, der rundliche Sekretär schrieb langsam mit
schönen Schnörkelbuchstaben das Delikt in das
dicke Strafregister, und Herr Pivert stand traurig
und beschämt daneben. Seine Zukunft schien ihm
dunkel und verhüllt von Schande. Plötzlich kam
ihm eine Idee, die allen denjenigen ohne weiteres
einleuchten wird die während ihrer Schulzeit am
Verschwinden von Klassenbüchern mit darin ver-
merkten Missetaten beteiligt waren. Herr Pivert,
von nie gekannter Kraft beseelt, stellte dem Poli-
zisten ein Bein und brachte diesen zu Fall. Mit
einem zweiten Griff, würdig eines Jmjitsu-
meisters, setzte er den Sekretär außer Gefecht,
der rücklings mit seinem Stuhl umfiel bemäch-
tigte sich des dicken Strafregisters und sauste im
Eiltempo aus der Tür und die nächste Straße ent-
lang. Laute Rufe und schneidende Töne aufge-
regter Trillerpfeifen tönten hinter ihm drein, aber
Pivert lief und lief, das dicke Strafregister krampf-
haft unter den Arm geklemmt. Eine Schar von
Verfolgern war ihm auf den Fersen, und nur zu
bald ging dem Steuerbeamten der Atem aus.

Aufgeregt schlug er einige Haken und suchte
Zuflucht in dem engen, dunklen Hof eines großen
Hauses. Ängstlich zitternd tastete er sich die
Mauern entlang, als seine Finger plötzlich auf die
eisernen Sprossen einer Feuerleiter trafen Ver-
lieh Herrn Grünspecht die Kraft seines Namens
Flügel? Entschlossen machte er sich daran, die
kalten Sprossen der Feuerleiter emporzuklimmen
Inzwischen aber hatten seine Verfolger den Hof
erreicht, und plötzlich krachten Schüsse. Drei
Schüsse hielt Pivert aus. Beim vierten entfiel ihm
vor Todesangs» das dicke Strafregister. Nun, da

Nimmermüde Hande haben auf-
gehört zu schaffen. Noch immerhoffend, wurde uns nun zur

traurigen Gewißheit, daß uns durchden Terrorangriff vom 27./28. Juliunsere liebe Großmutter. Mutter,
Schwiegermutter und Tantenommen wurden.

Julie Schmidt
geb. Fleischmann, geb. 25. 12.

Elisabeth Simon
geb. Schmidt, geb. 6. 8. 1888

Schmerzlich vermißt u. unvergessenRichard Simon und Frau Erika,
geb. Seidler, und Monika; JohannOberfeldt; E. Dehnert und FrauAnna, geb. Oberfeldt

zzt. Hamburg, Herderstraße 34

„Ich muß mir den neuen Albers-Film ansehen!
Das Plakat ist großartig ..Diese Bemerkung
kann man in Wien oft hören. Und nicht ohne
Grund: Die Wiener Filmplakate sind anerkannt
in ganz Europa. Auch die größten deutschen
Produktionsgesellschaften, die von Berlin aus das
ganze Altreich mit Propagandamaterial versehen,
bestellen für ihre Wiener Premieren Spezial-
plakate. Und dann klebt ein gigantischer Hans-
Albers-Kopf an den Wiener Litfaßsäulen, flott
hingeworfen, präzise
freudig umrahmt. Die
diesen Plakaten.

Im Arbeitsatelier

Am 6 Januar ist unser lieber Vaterund herzensguter Opa
Wilhelm Schlichtung

84 Jahre alt, seiner lieben Frau In
di» Ewigkeit gefolgt. In tief. TrauerGustav Schiichting u. Frau Elsa,

geb. Wendebom: Karl Mauersbergund Frau Gerda zeo 8chlichting;Waldtraut Schiirhting: RenateSchlichting
Beisetzung Dienstag 11 Jan 194413 - Uhr, Kirchwärder-Nord. Kirche

eines bekannten Wiener
Plakatzeichners herrscht Filmatmosphäre. Szenen-
photos, Porträts der Stars, aber auch kleine Werk-
photographien finden sich auf seinem Arbeits-
tisch. „Daraus werden diese riesigen Plakate?"
fragt man den Künstler. „Allerdings! Aber es ist
ein langer Weg ..Man will natürlich wissen,
wie die Vergrößerung eines der hier liegenden
kleinen Starköpfe auf das riesige Plakatformat
gelingt. „Ich zeichne beinahe alle Starköpfe für
meine Plakate gefühlsmäßig nach der Vorlage.
Manchmal muß natürlich auch der Raster her-

Mit dem Zeichenstift ins Kino
Besuch bei einem Plakatmaler

halten. Dann vollzieht sich die Vergrößerung
nach mechanischen Gesetzen ..."

Mit dem schnellen Zeichenstift des Künstlers
entsteht zunächst eine kleine Skizze im Format
eines gewöhnlichen Quartblattes. „Ich muß natür-
lich vorher etwas von dem Film wissen, den ich
propagieren soll!" erzählt der Künstler. „Die
Firmen geben mir fast immer Gelegenheit, ihre
Neuheiten in einer Sondervorführung zu sehen.
Aus dem Gesamteindruck, den ich als Zuschauer
von dem Film erhalte, forme ich mir in Gedan-
ken verschiedene Plakatbilder. Eins oder meh-
rere von ihnen lege ich den Filmgesellschaften
dann vor der Anfertigung vor." Es geht also
nicht mechanisch zu in dieser KünstlerWerkstatt.
Der Plakatzeichner schafft auch nach der In-
spiration. Sein routiniertes Auge erkennt das
Wesentliche an dem einzelnen Film,
treten da oft in den Hintergrund.
Schrift werden wesentlich.

Das Format der üblichen Wiener
nach dem Fachausdruck „vier Bogen”. Aut vier
einzelnen Papierbogen, die sich auf der Plakat-
wand wieder zu einem Ganzen vereinigen, wird
auch der Anschlag gedruckt. Der Künstler ar-
beitet die Flächen mit Tempera, die Details mit
Pastellfarbe aus. „Es ist nicht immer leicht, die

An den Folgen des Terrorangriffsvom 16. Dez. auf Bremen starb am
29. Dez. In Ludwigslust 1 M unsere
herzensgute, treusorg. Mutter, Frau
Emilie Jantzen Wwe.geb. Rohwedder

lm 82 Lebens]. - In stiller
Alex Jantzen unh Fraugeb. Meyer

Die Beisetzung In OhlsdorfSinne der Verstorbenen 1
Stille stattgefunden

seine Flucht weiterhin jeden Zweckes beraubt
war, flatterte Herr Grünspecht traurig zu Boden
und ließ sich gebeugten Hauptes abführen

Seine tragische Geschichte rührte die Richter
Hier war ein Beamter, ein wahrer Don Quichote
unter dem Personal der indirekten Steuerbehörde,
der vier Revolverschüsse und beinahe den Tod
riskiert hatte, um einer Bestrafung und der ent-
ehrenden Entlassung zu entgehen. So wurde Mon-
sieur Pivert lediglich zu zweitausend Francs
Geldstrafe, und noch dazu dies mit Bewährungs-
frist, verurteilt, und somit ohne Vorstrafe
mit unbefleckter gerichtlicher Vergangenheit
Steuerbehörde zurückgegeben.

♦
Das Pariser Nachtleben ist um eine in

wissen Kreisen recht geschätzte Attraktion ärmer
geworden. Ein besonders hübsches Mädchen, ja,
eine nicht nur in Künstlerkreisen geradezu ge-
feierte Schönheit Jenny Boiseau ist für einige
Zeit zwangsläufig aus dem Verkehr gezogen.
Jenny Boiseau führte den^Beinamen „Die schwarze
Venus". Die Farbbezeichnung wird ihr nicht ganz
gerecht Jenny, überaus wohlgewachsen und
1,80 Meter groß, stammt aus Martinique, und
ihre Haut ist keineswegs schwarz, sondern gleicht
eher dem angenehmen Schimmer eines mittel-
hellen Milchkaffees. Schuld am vorläufigen Ver-
schwinden der „schwarzen Venus ist eine Warze
auf der Nase — wohlgemerkt: nicht auf der ihren
sondern auf der ihres derzeitigen Liebhabers, auf
dem Montmartre bekannt als der „große Moritz"

Bei einem bekannten Pariser Briefmarken-
händler am Börsenplatz erschien vor einigen
Tagen ein etwas verdächtig aussehender junger
Mann, zog sieben Briefmarken aus einem leicht
unsauberen Briefumschlag und erklärte: „Bitte
machen Sie ein Gutachten. Der Briefmarken-
händler stellte sofort fest, daß es sich um äußerst
seltene Stücke handelte, die zusammen einen
Wert von über 500 000 Francs besaßen und
zweifellos aus einer Sammlung stammten, die dem
Agenten des größten französischen Briefmarken-
hauses vor kurzem auf dem Pariser Austerlitz-
Bahnhof mitsamt dem sie umhüllenden Lederkoffer
gestohlen worden war.

Der verdächtige Mann mit den wertvollen
Marken zog sich schnell aus dem Laden zurück.
Der Händler aber hatte sich dessen Äußeres, vor
allem eine Warze auf der Nase, genau gemerkt
und telephonierte sofort an die Polizei und an
das geschädigte Briefmarkenhaus. Eine Spezial-
brigade machte sich auf die Jagd, und schon zwei
Tage später erwischte man, ausgerechnet auf dem
Bahnsteig des Austerlitz-Bahnhofs, den Mann mit
der Warze, den „großen Moritz". Man brachte
ihn aufs Polizeikommissariat und entsandte einige
Beamte zur Durchsuchung seiner Wohnung. Diese
Polizisten hatten die angenehme Überraschung,
nicht nur zahlreiche wertvolle Gegenstände, alle
aus Eisenbahndiebstählen herrührend, und
darunter auch die wertvolle Markensammlung zu
finden, sondern im Schlafzimmer und im Bett des
„großen Moritz" auch gleich die „schwarze
Venus", Mademoiselle Jenny Boiseau, zuentdecken.

So unvermutet in dieser ihr so sicher schei-
nenden Position erwischt, fiel die „schwarze
Venus in einen Weinkrampf und bekannte unter
heftigem Schluchzen, daß sie die verantwortliche
Leiterin einer Bande sei, die schon seit Monaten
höchst gewinnreiche Eisenbahndiebstähle und
zwar fast ausschließlich in'dem Abendzug von
Paris nach Vichy, unternahm. Unter wüsten Be-
schimpfungen des „großen Moritz", dessen vor-
eiliger Bemühung um Verkauf der gestohlenen
Marken sie mit Recht ihre Verhaftung zuschrieb,

Metallbettstelle m. 3teil Aut’eoematrs at. erh abzua. aea nt. erb. CouchWulf Semoerstraße Nr. 71 1 Eta. lNachm.-KL. schw abz. u D.-Stief. 37.Lanasch Geiß Isesetr 15 b. Heuser <Schier Marke Mikkorv abz a Eßaesch.(6 Pers.) od. elektr Büaeleis. (110-220 W.) u elektr. Kocholatte od Arm-banduhr od. elea Damenschuhe Gr 38.Borsch Hmb. 13. Mittelwea 162 4441 061Sch'lftschiihstief. m anaeschr vernickSchiitisch Gr 36/37 abz. a elektr.Bügeleisen 220 V M Heidinn HmbRundesstraße Nr 62 nach 19 UhrSportschuhe elea od Kinderwaa ab?
neu Snortkarre Ruf 55 43 46 (

Nachdem wir uns. Heim im Juliverloren haben, erhielt ich dieÄ unfaßbare Nachricht, daß mein
über alles geliebt. Mann, sein Kin-der treusorgender Papi, unser lieber
Sohn, Schwiegersohn, Enkel. Bruder,
Schwager und Onkel, der Obergefr.

Heinrich Schmauch
geb. 21. Nov 1911, Inh d. Ostmed. u.d. EK 2. b d hart. Kampf, lm Ost.
am 3. Dez 1943 gefall, ist. Tief be-trauert u. schmerzlich vermißt vonsein, klein, untröstlichen Frauchen

Lotte Schmauch, geb. Hansen, u.Kindern Peter u. Margret, sowieallen Angehörigen
zzt. Hbg.-Alt., Schauenburgerstr 69

Beckmann^
abzuo. aea.39. vem..

Y Nach vergeblich. Warten bleibtnur die grausame Gewißheit,E daß meine innlgstgeliebte, her-
zensgute und lebensfrohe Mutti

Johanna Oberfeldt
geb. Schmidt, geb. 19. 2. 1892

bei d. Terrorangriff am 27./28. Juli
auf Hamburg ihr Leben lassenmußte. - In tiefem Schmerz
Johann Oberfeldt; Eduard Deh-
ners und Frau Anna, geb Ober-
feldt; Richard Simon und FrauErika, geb. SeidlerWir werden dich nie vergessen

zzt. Hamburg, Herderstraße 34

Am 25. Dezember entschlief nach
kurzer, schwerer Krankheit derSchauspieler

Walter Redlich
In tiefer Trauer

Vicenta Redlich, geb. BaaschWarschau, Karlsbad

Bücher, ganze Bibliotheken, besonderswlas. Literatur, auß. Jura u Medizin,kauft Harrv Breckenfelder Buchhand-lung ü. Antlauarlat. letzt: Hamb 20Goßlerstr 79 Ruf 53 04 31
Couch, 2 Stoff-Sessel, Id Qual., Renales.-Krone gesucht Ruf 44 89 77
Doppelflinte, hahnlos, Mauserlein,6 mm, gesucht. (53 P. L. 587 HFDrilling od. Doppelflinte gez. Heinr.Schmuck, Weddelbrook. über BadBramstedt (Holstein)
Einrichtung für Kolonialwaren oes. P.Osiermann, Bcamfeld. Lübecker Str. 10El. NMhnviscb.. Ailstr.-Radio Akkord.i 80 B.. Schreibm. Rollsrhrk.. Material-schrie. Regal. RoHschrMht. o. Schreibt,m. Aufb u. S.. 3tür. Kleidersrhrk. m.' Wäscheabt.. Waschtisch m. Soieoel.Aufwaschtisch Wobnz.-Büf,. Wanduhr.' Mülvoßcourh Stohlamoe. dra. z. kf. aesMülvoßcouch Stehlamne. dra. z. kf. ans.f W H. Johannsen Hba. 21. Hofwea 90 (Hambürgens! en alt" StädteansichtenSchiffsbilder und Kunferstlche kauftHamburnensien-Mever Hamburg 36Neuer Wall 26—28 T Ruf 34 13 96

I H.-Stiefel 42'/, a schlichte. EU 5414 HFl

Es WUtffe uns zur traurigeti
* Gewißheit, daß unsere liebenAngehörigen

Georg Korth
geb. 23. Juli 1876
Bertha Korth

geb. Foth, geb. 5. März 1880
beim Terrorangriff am 27. 28. Juli
auf Hamburg gemeinsam ihr Lebenlassen mußten. - In stiller Trauer
Hedwig Kollath, geb. Korth. undFamilie; Gerhard Müller u. Frau,
geb Korth; Gustav Foth u. Frau;Friedrich Voß u. Frau, geb Foth;Achmet Steinmetz u. Freu geb.Foth. Otto Foth u. Frau. Nichtenund Neffen

Stettin, Berlin, Hamburg, Cuxhaven

bußplieae in »eoarI St» 27 Lad aeofln^2» 24 77 22 Linie 18Brücke
Hoiübtem & Ccu lnslandseiz Kun-Ersatzteiiiao Kisdorf-Hols*

Herr Grünspecht schlägt Haken
Pariser Kleinigkeiten von Georg Bräutigam

Trabrennen in Farmsen Sonntaa 9. Ja-nuar 11 Uhr
~~ UNTEliBITHT

_ W, Ein hartes Schicksal nahm mir
HP durch Fliegerangriff v. 21.128.Juli meine über alles geliebte
Frau und Ehekameradin, unsere
Tochter, Schwiegertocht., Schwester,Schwägerin und Tante

Anna Wannack
geb. Hagen, geb. 1. Januar 1904Schmerzt vermißt von Ihrem Mann
Harry Wannack; Ihren Eltern,Schwiegereltern, Schwager undSchwägerinnen, Neffen u. Nichten,allen Verwandten und Bekannten

Hamburg, den S. Januar 1944

Echt Schweinsleder
Wilhelm Raabe war Gast bei einem Ritter-

gutsbesitzer, der durch seine vorbildliche
Schweinezucht in weitejn Umkreis bekannt war.
Der Hausherr zeigte dem Dichter auch seine
Bibliothek und fragte: „Na, mein lieber Herr
Raabe, was sagen Sie dazu?", und mit Stolz be-
tonend: „Einbände natürlich alles echt Schweins-leder!"

Raabe nickte beifällig: „Ja, ja, ich habe schon
von Ihrer großartigen Schweinezucht gehört,
Herr Baron." ho

Auf Algebra
Frau Neureich war stolz auf ihren Sohn. Sie

stellte ihn überall vor, als er für kurze Zelt aus
dem Pensionat auf Urlaub kam.

„Bodo lernt ja so leicht. Er beherrscht
schon viele Sprachen. Seine Aussprache hat der
Lehrer mir gegenüber sehr gerühmt Komm, mein
Junge, sag' einmal auf Algebra: „Ich freue mich,
daß ich wieder bei meiner Mutti bin."

Einfache Sache
„Meine Frau hat eine Zwillingsschwester, die

ihr aufs Haar gleicht."
„Und wie hältst du die beiden auseinander?“
„Gar nicht! Sollen doch die Frauen selber auf-

passen!"

Carl Raetsch, Kunst- u. Bauschlosserei.Valentinskamn 71 und Drehbahn 30.Ruf 34 31 09
Seefeld u. Slkor Strickerei-WerkStätteHba.-Brams eld. Hatnburaer Str. 241Lorenz Paulsen, Wandsb. KöniostiRuf 28 60 21 Eisenwaren-HausaeräteEd. Wulst, Ina. Elektrische Anlagen.Elektro-Geräte BeleuchtungskörperKlaus-Grotb Straße 7 Ruf 25 33 46 (H Dankeri * Co. SteinmetzarbeitenGrabdenkmale Hbq Ohlsdorf Alster-dorfer Str 535, bttten alle Bestellerim Bestätigung der bisher od Aufcdei neuen Anschrift
Autos aller Art zur Verwertung an dieHamburger Auto - VerwaltungsstelleWalter Mever. Hamba.-Billstedt. Ham-burger Straße 8/14. Ruf 29 49 84Wäscherenaraturen in einer Woche zu-rück. Fahnen-Fleck Großer BurstahNr 51 Ruf 34 64 41/42 IHamburger Samenhaus Hermann Fahr-holz. Steinstraße 5 Ecke Johanniswall.Die neue Saat ist einaetroflen!Eduard Bartels & Co., DamenhüteHamburg 20 Martinistraße 10 (Rechtsanwalt Dr. Hanns Westphal,Dammtorstraße 14, II Ruf 35 24 66 (

Beim Terrorangriff vom 27.#28.Juli verloren wir unsere, von
Ä uns allen geliebte Mutter,Großmutter, Urgroßmutter und

Schwiegermutter, Männe» liebe Oma
Johanne Schumanngeb. Wundram

lpi Alter von 77 Jahren. - In still erTrauer u. schmerzlich vermißt vonHermann Tamcke n. Frau Friedel,
geb. Schumann; Georg Schumannund Frau Henny, geb. Wieditz;Friedrich Werner u. Frau Marie,
2ob Schumann, sowie Enkeln undEnkelkindern

zzt. Hbg.-Altona, Arnoldstr. 25, III.

Straße Nr 35 2 Eta
1 Alle Abonnenten d Lesezirkels Zur]■ froh. Stunde“ Hmb 33. werd, gebet . M ~.1 ihre Adresse m Ana d bezoa Man- Klaaes Granholonoenoreis mitzuteil. Neue Abonnentensämtl. Klassen werd noch aufaen.C Kritzer Hamburg - SteilshonFiekendorf IIa/8
Aus Alt wird Neul Wäsche flickenBettwäsche nahen Kunststopfen ehern,reinia a Tenoiche Hand-StrickereienKnöpfe bezieh. Annahme nur mittw11-20 U Bebi< Hmb 20 Heinec kestr 91Fensterleder Kaninnutzled lief aea.Lederschecks F Jochmann NachtHamburg 1 Soaldinastraße 4 fWir bitten dring die ab 1 7. 43 ab-aeaeb Reparatur bald abzvhol Lauf-maschen ietzt wieder in 3 Tao fert..
Ansohl etwa 3—4 Woch. Deta -

fuhi- und Transithandel Hamburg 3b.Gr Theaterstr 50 / Ecke N Junafemst.
Ruf 34 65 56 57 _ „ .St.-Johannis-Apotheke Dr Otto Kastens,Ronde?! 37 bei der Sierichstraßei ZuckerrübenslruD (bezuascheinoflich’ia)wieder eincetroffen Georg Leissner,Hambura-Bahrenfeld. Brahmstraße 88.Ru 42 34 80 IStoffknöpfe. O Albrecht FuhlsbüttelerStraße 298 .1S. Dreyer sen. Nacht. GmbH., verb mitHessischer Feru-Verkehr Friedr. Zufall.Sammelverk. nach Kassel, Göttingen u.Umaegend, Bielefeld. Adresse: Hamb.-Harburg 1, Kaoitän-Kircheiß Platz 5,bei R & H

Friedrich Junge Handelsvertreter vonSchuhfabriken, Stadtilm i Th.. Garten-str 4 Annahme v. Bestellscheinen,a. neuer Kunden Angeb anfordernSpezialität: Arbeitsschuhwerk Berufs-schuhwerk fauch mit Holzsohlen)
Hartpappdosen, imprägniert f. Leder-fett usw., liefert aea. Wehrm -Papier-scheck. Werner Otto Müller. Hba 19Postlaaerk 068
Schreibstube Brandler, Hoheluft. Breiten-felder Str. 19. Abschriften,aufstelluna., Dissertationenund Vervie’fältiaunaen
Dosenverschließmaschinen.Instandsetzung, Ankauf und Tausch.Umbau v. Hand auf Kraft Walter Engel,Hbq. 1 Norderstr 67. Ruf 24 48 28 'Schleiferei Kurt Ulrich, Maschinen-messer<chleiferei Hamburg 1 Rosen-I allce 10. Ruf 24 47 37• Rundfunkreparaturen werd, oewlssenh.- u zuverl. ausgeführt durch die aner-kannte Rundfunk - Instandsetzungs-werkstatt I Ch Detmerinn Wex-I Straße 21 (Annahme täal. v. 10—17 I T .lPaul Richter, Großhandel. Mittelweg 41.Ruf 44 72 22 Ich bitte meine verehrte

[ Kundsrh., ihre neue Anschr. aufzuaeb.. Max Wu ider, Kraftfahrzeug - Instand-. Setzungen Hba 11 Rehhofsfraße 8a.• Ruf 34 27 85 I

Paul Mühlenroth. Hausmakler. Junn-fernstiea 48 35 36 57 hat 200 000.—frei zur Belegung in Hypothek, auchaußerhalb Anfragen v Interess. erb. I
Hvpotbekenqeider, laugfilstiq, 10 000.20 000. 30 000 50 000 100 000. 150 00ÖRM. Ifd onzuleq. John Sprick. Haus-makler. Perdinandstr 6-10. Ruf 32 57 45Handwerker als tät. Teilhaber f. Holz-lassenartikei gesucht. CZ) PL 636 HF
Geschäftsverbindungen

Firma, gänzlich od. teilw. stilliegend,zu übern ues LI G 543b HF (Interessenaemeinsch. aes.. eventl. mitGroßhandel. Es muß Herstellunasmöu-1 lenk ei t pharm. Präg. bzw. Lagerraumz. Verfüg, stehen. Wir bieten Gewinn-beteilig. Vermittlung durch Maklerangenehm. L3 B 5424 HF fBetriebsciemeinsch. für Korsettgeschältaes. evtl. Beteilig 59 D 5417 HF iBerliner Backmittel u. Essenzenfabrikm. gut. Umsatz. Rohstoff, u. Kontina,sucht Verbmad. m. ein. Firma in derProvinz gleicher od. ähnlich. Branche,zw. Zusammenschluß. Beteil, od. Ver-lagerung Benötigt werd, gute Arbeits-läume evtl. Arbeitskräfte 59 G 1613an Ala Berlin W 35
Dlol.-Chemiker m. eia. Laborat. suchtVerbinde, m Fabriken zw. Ausarbeitg.neuer Verfahr, u. Neueinrichta K)K 3012 an ..Hanex ‘ Hbu.-Beraedorf 1Einlagerung u. Abfüllung v Wein undSpirituosen kann v leistunosf. in kl.Stadt Gau Ost-Hannovers aelea. Firmam. ein. Einlaoerunosmöolichk. bis zu200 000 Ltr übern, werd. Kl PW 625 HFArchitekt, erf übern Planunosarb. Lndustrie u. Wohnunasbauten all Art.Bombenschaden Notwohnungen usw.Ruf 32 64 45 <Architekt Dlol.-Ino. übern. Planunosarb.f Industriebau!. Instandsetzunosarb.Notwha, Statist. Berechn, all. Art KlHG 34896 an Ala Hamburg 1Mittl. ehern. Fabrik kann zusätzl Fe-tigungen, vor allem Salben, Pasten,Emulsionen bis zum End ¬produkt übernehmen. (3 PK 635 HFSuche Arbeitsnemeinsch. mit Vertretertechn. Artik. od. Masch.. Büro u. Lagstehen zur Verfügung. C3 D 5441 HFlSylvester Wemoe. Uhren, Goidwaren.Gebrauchs- u. Geschenkartikel Glas nKeramik, bittet Ifd. um Anoeb Hba. 1Sprinoeltwipte6. Ecke Steinstr. 33 27 841Hba. Kfm. 1. Ostland (Sitz Libau). bis ra.Ende Jan. 44 in Deutsch!., sucht aus-baufäh. Verbdg. m. Fabriken u. WarenGroßhdlg. Auch Übernahme von Ver-tretungen. Ausführl. PR 542 HFlHaut- u. Gesichtscreme haben wir nochfibzua. Nur in Großverpack. Kl A 1698an Ain, Amsterdam, Heerenaracht 433Hausmaklertirm.i Ifr. VHH) bietet gutemBerufskanipratb n ArbeitsgemeinschaftBüro in Börsennfihe und Personal istvorhanden. El H 42 Schröder. Groß-flottbek, Ulmenstraße 3
Nlederländ. Firma mit aut. BeziehungenÜbern, d. Eink, v. Luxusartik . Haus-hai tsartlk., Sph-lwaren usw. für deut-sche Warenhäuser. RI A 1606 an dieAla GmbH., Amsterdam.Heerenaracht433luternallonaal Bureau voor Nouvcaute's..Ino“ Inh. D. R. de Ridder Oudez.Voorburgwal 308. Amsterdam, liefertauch letzt noch Zlaarettendosen. Holz-broschen, Panierborden Nagellack usw.Besuchen Sie Musterzimmer in Amster-dam Telegramme: InorMderBezirksVertretung an Herrn od. Firmazu vergeb. Kundenkreis: Metzgereien.Srhlarhthöf» ii Landwirte K)L 256 anAnzeiaenmalchin. Berlin-Nikolassee

Geora Ruchmann, vereid, u öffentl,bestellt. Versteig Kontor: Poolstr 30.Ruf 35 44 62. Übernimmt Schätzungenvon Hausständen u Naehlaßremilfer.SchlHunaen u. Nocblaßrea u l i e r u n aenerledigt sachgemäß Charles Wins«,rwetd. u Aneotl bestellt
aerer and Schätzet. I. Pa B vonWürden / Bmil Mtihlenofordt Konto!Gerhofstraße 30. Ruf 34 66 39

Am 23. Nov. fiel lm 32. Lebens).
* an cl Spitze sein. Komp, mein

geliebt. Mann. uns. hoffnungs-voller Sohn, Bruder, Pflegesohn,
Schwiegersohn, Schwager u. Freund,Leutn. d. Res.

Gisbert Quelle
Inhab. d. EK 1 u. 2, d. Inf.-Sturm-abz. u. d. Verw.-Abz. In tief. Trauer
Gertrud Quelle, geb. Sllljacks;Wilhelm Quelle u. Frau; Otto Ger-
ding u. Frau, geb. Quelle; HinrichGaede u. Frau; Friedrich Sllljacksu. Frau; Erika Sllljacks; ErnstGaede u. Frau; Hinrich Gaedejr. u. Frau

Hbg.-Fu., Herne, Bogota. Aumuhle

Wer gibt spanisch. Unterricht in Blan-kenese? K BL 154, HF-Filliaie Blkns.Suche I m. 81. Jungen Nachhilfestunuen1. Rechnen, Lesen ir. Schreib. H. Voß,Kaiser-Fnedruh-Uler 8 111. (Span. Unterricht ges D Voß. Hamba.-Meiendori. Volksdorterwea 153 (Nachhilfe-Unterricht für 8io Knaben inDeutsch u. Rechnen gesucht NäheHauptbahnhof Ruf 33 23 85 INachhilfe i Rechn u. Disch. I. 13io.volksschüler oes Scheiter 24 56 301Nachhilfeunterricht (Mathern. Deutschu Enal.) f. 12L Madel. Oberschule,III Klasse gesucht. K J 5569 HF iAbiturientin sucht erstkl Lehrkraft f.Deutsch u Geschichte Ruf 49 23 /9
Wer unterrichtet 2 Mädchen 7 u 13 J.,in Deutsch u Rechnen? Nähe Eims-
büttel-Schlump Ruf 43 58 74 (Jiu-Jitsu Unterr ges. K! D 5564 HP (Nachhilfe in Deutsch. Rechnen für Kin-dei erteilt Ruf 34 80 24 (Englische Konversation und UnterrichtPolyglott, Ralhausstraße 12 (Dr. phil. nimmt Lehrtat. in Math.. Lat,Gnech. auf. Harvesteh. Ruf 44 23 95 (Schwedisch v.Scbwedin. 52 85 75. Unter-richt nahe Adolf-Hitler-Plati (Jeaone Viola Henning tranzos. Konver-sation, Übersetzung Ruf 34 69 39Institut Dr Ahrens Holsten* all 14.Abitur mitt« R?ife. Sore< uz 12-13 U.Enalisch. i Adam. General-Knocben-hauer-Straße 5 Ruf 44 66 85Dänisch von Dänin. Ruf 44 27 32Bnollscb-Unterrkhi. Übersetzung Havn»Straße 26. Ru» 53 05 29

Lehranstalt für Sprachen, Julien Trizac.
Hmb. 1 Pferdemarkt 45. u Wandsbek,Claudiusstr. 70. Ruf 28 79 07 Enalisch,Spanisch. Franz. Italienisch Russisch,Polnisch, Norweg.. Scbwed. Dänisch,Portug Latein.Deutsch f. In- u. Ausländ.Hartnack - Schule. Hamburg 36 Co-
lonnaden 53. Englisch. Französisch,Spanisch Russisch Ruf 35 25 76 jHandels- and Sprachenschule Weber,Hambg 36. Colonnadeo 53 am Damm-
tor Gründ! Ausbildg.: Stenographie,Mascbinentehr.. Buchführung Einzel-fächer Jabrea- and Haibiabreskurse.
Ruf 35 25 76 (Gronesche Handels- und Sprachschule.Hmb 1 Hermannstr 18 Ruf 33 65 59,Hamburg - Altona. Schanzenstraße 1.Ruf 43 20 85. Enalischkurse tür Fort-geschrittene: 1 Montaos mittwochsu freitags von 8-9 Uhr Beginn 5 Ja-nnari 2 dienstags o freitags von 18b 19 Uhr Beginn 4 Januar - Beginneinzeln Lehrfächer n Vereinbarung -Geschlossene Handelskerse: BeginnAnfang April 1944 - Prospekt u Aus-kunft durch das Kontor Anmeldung;täglich 9—12 Uhr dienstags u frei-tags von 15—17 Uhr

Priv. Handelsschule in Wandsbek DerUnterricht findet statt In Rahlstedt.
Auskunft- Wasbek Kirchenallee V.u Rahlstedt Wandsbeker Str 79 Neu-anmeldungen ?benf dort Ruf 77 23 60.»orm Der Schulleiter Dr Honmann

Klavierunterrtcbl erteilt Ruf 44 31 -Z,Alice Srhneeiiiilcb SrhIOtersfi 8? fj.
m%Klavierunterricht, aründl. u. gew.. ?rt.Worauf, Landwehr 51, I. (Anita Zeidler Musiklehrerin. Nörten-Hardenberg (Kr. Northeim) Adolf-Hitler Straße 108 (Ich nehme meine Praxis als Gesangs-u. Klavier-Pädaq ab Jan. 1944 wiederauf. Gertrude Bolzmann. Hmb 30. Nielv

Yorker Str. 511 b Heller Hchb. Hohe-luftbrücke od. Epp. Baum. L. 22, 2 JTIBf..Gerda Terfloth Deutsche Gvmnastik.Maodalenenstr 62. ’ 44 54 60 Unterr.f. Erwachs u. Kinder; Mittelweg 146

JK, Lange auf ein Wiedersehenhoffend, wurde uns fetzt die
traurige Gewißheit laß meinlieber Mann, meiner Tochter liebe-voller Vater mein lieber Bruder.

Schwager und Onkel
Paul Holzhauer

dem Terrorangriff auf Hamburg am30 Juli 1943 zum Opfer fiel.Carl Holzhauer und Frau Alwine,
geb. Schuld!; Heinrich Leykum u.Familie; Friedrich Dohse u. Farn.;
Engelbert Widdel u. Frau; PaulaHolzhauer

Akkordeon 12 B u. Rollsch. m. Holz-iddei. abz. oeo. Akkord. 80 B. evtl.z.uzdhiu Fuß Altona Arndusti 28. 11. iAnaora-Jacke. elea. weiß Gr. 40/42Handarueit. abz aea nur auterh. moat'uoDenwdaen m. Zubehör u. PuuoeHeibeck Hba.-Alt Moortwiete 24. 11. iAnzug dkl., f. ar. seht Fia.. abz. aea.Radio. Alsterufer 11. I. r. 55 27 24 (Bdbvn.. 45 cm div. Soielz., abz. aea.Schlittschuhs!. 39 od. Herrenhose od.Schirm. Ruf 44 22 34 (Banlo-Mandoiine. aut. Instr., abz. aea.Da.-Straßenschuhe. Gr. 39. od. Akten-tasche Broeker Hb. 39. Dreistücken 14(Badeanzug 42 Wolle abz. a. Badeanz.Gr. 44 Wolle Ruf 52 86 49 'Bett-Messinabettstelle m Stahldraht-Matratze dbz. aea. Voiatländ.-Brillantm. Oüt Scharfeinst, u. Heliar 3.5 u.Selbstausl. u Ledert. Ruf 55 93 73 (Bettwäsche abz. aea. aut. D.-Bademant.Schaefer Schanzenstr. 97. I. StockBreechesanzuq, Herr.-Langschäfter 42,Led.-Turnschuhe abz aea. Da.-Kostüm40, Da -Stiefel u. -Schuhe 38. Knab.-Stiefel 27, Affen gegen Schulranzen.Hoppe, Hmbg.-Wilhelmsburg, Hinden-burqstr. 48a. Sonntag 15 Uhr (Brillantkollier abz aea. gute versenkb.Nähmaschine. K Imelmann. Hba. 33.Gröaerswea 9. 1. lks.Da.-Sportschuhe, braun, f Abs.abz. aea aleichw. Straßensch.Blockabs. Ruf 21 52 13 nach 17Dampfmaschine abzua. aea. Herr.-Reit-od. Marschstiefel Gr 43.Hamba 6 Kamostraße 41Da.-Lederhandsch.. Gr 6Vr
möal. Hudora-Schlittsch. w .Tischtuch abz aea. 2 Frottierhandtüch.Schmidt. Bramfeld Carlshöh 178Da.-Überschuhe. Gr. 40. schw. Lackled.abzua aea. Schistiefel Gr. 39 evtl.Zuzahlung Ruf 55 97 14Da.-Spangenschuhe 36. schwz.. Leder,abz. aea. Handt. Leder f. Backfisch.Grelk. Bahrenfeld Waanerstraße 36 (D -Sportstiefei. Gr. 36 u Tennisschlän..abz aea. Akkordeon. Ruf 59 20 02 (Damenmantel, blau, abzua. aea. antenschwarzen. Gr. 44. Ruf 44 39 16 (Da.-Sporlschuhe m Kreppsohle 39 abz.g. Straßenschuhe m. halbh. Abs gl Gr...nur gut erb. Puschel, Heaestiea 1Eishockevstiefel m. Schlittschuhen abz.geq. s. aut erh. Koffergrammophon inbester Ausführung. Meier. Cux-haven. Seedeich 7.

Efskunstlaufstiefel. beiae. mit Hudora-kunstlaufschlittschuhen, Gr.zugeben gegen Knaben- od.Reitstiefel Gr 40 Ruf 27 21 02 1H.-Halbschuhe 41 abz. g. Kinderstiefel28-29. H.-Langschäfter 41-42 a. 1 P.Russenstiefel 36-37 Kirchwärder 1,Hausdeicb 220.
2 Paar H.-Schuhe, 41 u. 42, abz. gegen1 Oberbett. Graumannsweg 13 (H.-Staubmantei 46 abz. geq. Hockey-Schlittschuh? 42-43. Ruf 44 57 88 (JaadaarnlL. besteh a. Sofa 2 Sessel.Hocker u. Tisch, abz. aea. Nöhmasch.od. Radio Bahrens.. Hooenfeldweg 20.Parzelle 23. Fuchsschwanz (Kanu m. Persennig abz. aeg auterh.4-Röhr.-Radioapüarat. Hink. Langen-horner Chaussee 25
Kostüm, elea u 1 P Damenschuhe.Gr 38/39 abzua aea Langschäfter.Gr 38/4'1 Ruf 24 89 02 (Kinderbett mit Matratze 150X80 cm.sehr aut erh.. abz. aea Da.-Russen-stiefel Gr. 39. Ruf 59 69 44 (Knabenspielzeua. div.. abz. aea. Luft-gewehr od. Bubirad. Ruf 59 88 38 fKoffergrammophon. Perlenhandtascheabzua aea Kostüm Gr. 42 44 27 09 (Kristallkrone. 3fl elektr. aebr. Aus-zieht abz a. Dreirad u. el. Kochplatte.220 V. Greß Altona. Poststr 16. III. r. tKlnderwaa. od. Kd.-Karre m. Gummib.abz. aea. Ta Herr.-Wintermtl. Bailaae.Rahlstedt Farmsener Straße 19Klnderwaa.. elfenh.. hellbl. auaoeschl..m. Zuheh. sehr out erh.. abzua. aea.elea. Kleid Gr. 40(42. Ruf 39 13 00bis 17 Uhr abends Ruf 39 M 53Kinderwagen aut erh Gumrniberpjfa..Federe. . abz aea auf. Oberbett. Bett-bezug Da.-Pullover 42. Kd.-Schuhe 23abz. aen. Pummelchen. Ruf 24 33 23Klavier abzua. aea. Bücherschrank od.Wohnzimmerschrank. Ruf 25 14 11 fKnab.-Wintenntl. <nbz. aea. .Tünal.-Anz..Gr. 52 Hbcf.. Gneisenaustr. 10. ntr. IKleid o. Hänaermantel abz. a. Damen*Fahrrad oder Nahmaschine. Hasse,Foßberonr Moor 25
Mldch»ns««ete1 G r 35 at erh abz.aea aleich? 38 Hülsing Hmb 33.Brüaaemannswea 7. Ruf 59 98 67 (

— Wilhelm Plate Kürschner meister Pelz-arbeiten werden ausaeführt Dammtor-

2 Ackerwaqenräder mit Achse, Höhe1,25 in, Reitenbi. 9 cm. 75,— RM. Hev-mann. Berqedorf Karolinenstraße 5
Bieiqef. bunies Glasqemälde, 115X75.Madonna mit Kind, von bek Künstl..für 10 000 RM zu verk. Ruf 46 20 56
Brownina-Flinte aut erh Kal 16 575.-.zu verk Franz Winkelmann Ihlien-worth-Niederelbe
D. Hut elea. braun I 20 RM. 55 84 271Da.-Umhana seid 60.-. 53 13 93 fHolzbett oh Matratze 25 RM. WiensHba Maria-Louisen-Straße 57 IKisten kl., f. Fleischkonservenind best.creeian in aroß. Menaen sof. abzua.Carl Leimbach Düsseldorf-Oberkassel.Kdiser-Wilhelin-Rina 23
2 Küstenschlenodarnnfer v. 200 bzw 270PSi zu vermiet. Baumeister Auffarth.Emden /Ostfriesland
Olaem. Friedr. d. Große. N. Schrader.RM 500 - Ruf 20 81 53 IPersonenwaaae. aut erh. 200.—. Hirsch-hornbesteck 150.-. 2 P. Abendsch. 39 u.40 60 - Salonsniea. 105:192. 400.-. el.Tannenb.-Bel. 200.- Baumkamn 91. ot.r.l

FCR DEN LUFTSCHUTZ
Luftschutz-Betten vorrätia Max Mollau.Kaiser-Wilhelm-Str 76 fti» 34 76 60Verdklas.-Rollos für Betriebe u. Privatlief. u. montiert: Schwerlfeaer Hb 4.I halstraße 7 Ruf 42 54 19
Tapeten Popken — Bin Begriff für vor-schriftsmäßige Verdunkeln iKenn-Nr.
R L III — 42/98) Lieferant für Privat,Webrm.. Behörden u. Industrie Ham-burg 1 Hermannstraße 18

Prakt. Zugroilos. lichtdicht, in led. Gr.,lief. sof. Rollofabr. Haaenau. Adolohs-
brücke 9 Ruf 34 26 45 u, 35 06 08Rollo-Fach Werkstatt 20 Jahre liefertfür Betriebe Behörden o Privat Ver-dunkehmasanlanen Oberlh hier KarlW Steffen Hamba. 24 GÜntherstr 31.Ruf 25 04 22
Leuchtende Luftscbutxschilder Plakate,Hausnumm Schilder Mavr. Sorinael-twiete 7 Ruf 33 MM
VERSTEIGERUNGEN

Stottern! Auskunft über Beseitigungvon ehemaligem Stotterer kostenlos.Beseitigung der Snrechanqst durchnatürliche Methode SystematischerNeuaufbau der Sprache 40iähnaePraxis Institut Warnecke. Berlin-Halensee Kurfürstendamm 93
Wenige: Kohle - mebi Wärme durchlesüose Entteinuno von Kesselstein u.Kost 10 Zenti al bei zunus-Kesse lanlagen.Robrleitunqssvstero u HeizkörpUnterbie r buno de« "erste Gutoc hien uZagst HamburgRui 34 z5 82Fußpraktikei LiebKabln Paoenbud 'v lO. bis 18 Uhrbis Mundsburoei IImber* Dienst
Generator Einb.
dendienst 2ub U i / bum Fernruf ' Izbura 18bFranz Bracht, qear 1908 Ratbausstr 27.am Adolf Hitler-Platz 33* 33 33 64.Entfernung lästiger Haare Warzen.Leberflecke sowie abnorme Hauterhohunger) durch Diathermie

Erhebliche Vermögens verloste könnenbei schweren Krankheiten entstehen.Sie entgehen dieser Sorge durch Ab-schluß ein Krankenversicherung nachIhrer Wahl m Krankenhaus 1.. 2. od.3. Klasse, über 70U 000 Versicherteschenken uns ihr Vertrauen. Fordernauch Sie unverbindliches Angebot d.die Deutsche Kranken-Versicherunqs-AG Filialdirektion Hamburg. Hbq. 36Valentinskamn 90 III. Deutscblandhs
Festgedichte! Reden Lieder. Briefe.Else Hammer Wiesendamm 131 251189 iE. Benecke & Co.. Sarnenhdlo.. Hbq. 22,Heitmannstr. 57. Wir bitten unsereKunden um Einsendung ihrer Adresse,damit wir ca. 1. Februar Prachtkatalogzusenden können
Marq. Gerstenberg. Spezialinstitut zurEntfernung v. Gesichtshaaren. Warzen-Leberfiecken. abnormer Hauterhöhungenusw. ohne Narben für immer mittelsDiathermie u. Elektrolyse Jahrzehntes.Erf. Hbq. 20. Lehmweg 5. I. Ruf 55 86 05.Sprz. 9-17U . auß.sbds. sonst n. Vereinb. (
Ihre bombenbeschädiqten Möbel lasiertwieder in altbekannter Güte WillyStolle. Lackierermeister Hamburg 30.Wrangelstr. 109 Fabnkqeb. III. Stock!Ein Eigenheim? Wir helfen Ihnen!Fordern Sie kostenlos unsere Druck-schrift R 6 an. Eigenheim-Bund Nieder-sachsen. Norddeutschlands größte Bau-sparkasse Geschäftsstelle; Hamburg.Koniqstraße 21/23. Fernruf 34 55 56. undHarburg 1. Wilstorfer Straße 21Schi!deranfertiqung Andr. Scheidhauer.Stellingen. Randstraße 54 fRode & Zerrath, Hambg. 1 Ferdinand-straße 71 133 02 671. Hoteiherde. Groß-kochkessel. gas-, kohle- und elektfo-beheizt. Kippbratpfannen. Glas. Porz..Bestecke für Großküchen. BetriebePens. Lehrerin erteilt Unterr S2 WH 50Völsch Eppendorfer Baum 8 (Wir liefern, insbesondere auch für denExport: Industriebed.. Arbeiterschutz-kleidq. Bergwerks-Bedarf. Werkzeugeu Eisenwaren Sanitätsmaterial. Luft-schutz- u. Feuerwehrbedarf. Luftschutz-Ausrüstungs-Gesellschaft Schwanke &Co.. KG.. Inh Alfred R SchwankeKöln, Hohenzollernrinq 73. (Luftsch -Material nur gemäß 4 8 LSG.iDamen-, Herren- u. Kinder Mantelstoffein guten Qualitäten auf Fliegerbezug-scheine sofort lieferbar. Otto Rinow& Co. Aschersleben.
Vermessungsbüro N. Rucke. Hambara-Gotenhafen Oberprechtal b. Freiburgi Br., Fernruf Oberprechtal 15Dennstedt * Neumann. Wand- ubodenplatten. Hba.-Wandsbekselber Straße 65 Ruf 28 61 90Geschw. Deines, BuchhandlungRahlstedt. Bahnhofstr 11. Wirunsere Kunden, alle noch in ihrem Be-sitz befindl. Leihbücher freund!, um-gehend an uns zurückzusenden Auchbitten wir um Zahlq. d. Außenständeauf unser Postscheckkto.: Hba. 53218Julius Großmann, Hamburg 11. Bel denMuhren 47/48 Ruf 32 35 20 n. 32 05 09Strümpfe Damen- n Herren-, wiederwie neu durch Ansohlen. 3-4 WochenDauer. Laufmaschen in einigen Tagenfertig. Annahme lägt. 8-18 U. ..Defa"Inh. J. u. O. Kagel, nur Alt Steinweg 37Johannes Kosei & Co.. Hrnbg -Groß-Flottbek, Bei d. Flottb. Kirche 11. lief.Tapeten aea. Drinalk.-Besch.. Muster-buch auch b. Mallus, Schanzenstr. 79 (Knieper * Co. Auto-Schwerlastkw-
Rep.-W Hamburg 25, MarienthalerStraße 201 Ruf 25 20 28/29 (Fritz Schlotten Feinkost, letzt Ge-mischtwaren. Dassendorf. Post Berae«dorf-Land. Ruf Aumühle 496Ernst Juno. Schuhw -Großhdl.. Hmb. 11.Großer Burstah 18—28

Tapeten an Bombenaeschid. aea. Dring-lichkeitssch Friedrich Röwe. Hmb 36
Thielbeck Nr ,6-9 . fWanner. Damenbüte. Steindamm 1Dauerwellen. Hoffmann. RothenbaumChaussee 7 Ruf 44 47 93

Ernst Jung, Schuhw.-Großhdl. Hhn 11Großer Burstah 18—28 Ruf 34 49 76/77Ahneniorschung. Ahnennässe. Ritter.MichaeliMtraßp 18 fM. Richter & R. Heinz. Hba- Catha.rinenstr 50. Ruf 32 35 07 Geldschrank.und Mascbinentransnort
Schwartauer Werke A.-G Ausl.-Laa

■ Hba. 13, Ostmarksir. 78 55 48 53/54

Hausstände, ganze Einzelmöb n desklf Gnttert Öfterste Q0 ’fe» 44 R? 01 tf Hauswasserpumpe, el. mgl. m. Druckk.u kl Gleichrichter f. 220 auf 20 V f.Spielzeugbahn aes Ruf 27 24 61Lesebuch gesuchtd Heureuse. Hba.-Bergstedt, 20 93 29Reise- o. Normal-Schreibmasch.. guterhalten, zu kaufen gesucht Doß-mann. Hba -Sasel Mellande 31 (Rodelschlitten dringd qes. Nur 53 anDr. Michels. Hba. 28. Hovestraße 50Snleoel ar kauft Wernei alsterknia'haussee 610 03» 59 ?0 Q*1
Schlaf- Herren und Speisezimmer lain Eiche od pol Hölzern evtl komnLW^bnunaseim aes 53 PI 1 50? HFSchlaf- u. Wohnzimmer u Küche zukaufen gesu< ht 53 G 5412 an HF (Schrank antik s Priv. 25 PK 586 HFStanduhr aes od. Tausch geg. elektr.svnehr Uhr Ruf 27 24 61Schreibmaschine gesucht. Ruf 27 24 61


